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scheinen, eher noch stiefmütterlich sei

dotiert, was unter dem Stichwort
«Animation» zusammenzufassen wäre.
Anderseits erstaunt der Reichtum

und die Vielfalt der öffentlichen
und privaten Kulturpflege in der
Schweiz. Wie zu erklären sei, dass
dennoch immer wieder die Klage über
den «Holzboden» angestimmt wird,
wäre einer Untersuchung wert. Übrigens

hat das Bundesamt für Statistik
eine Zusammenstellung der Kultur¬

ausgaben der öffentlichen Hand als

Sonderpublikation herausgegeben,
Stichjahr 1981. Es handelt sich um
Erhebungen im Rahmen der
Abklärungen zur Kulturinitiative. Zusammen

mit dem Handbuch, das hier
angezeigt wird, bieten die beiden
Publikationen eine Information über den
Stand der Kulturförderung in der
Schweiz, die den Clottu-Bericht
ergänzt und in manchen Behauptungen
auch relativiert.

Für Hygiene und Sauberkeit...

SUNLIGHT
Qualitätsprodukte aus Ölten.

OMO • ALL • CORALL
VIA • RADION • COMFORT

SOLO • SUN
VIM • VIF • FLUP • SANITOS

LUX-Seife • SUNLIGHT-Seife



Butter hat nicht immer die gleiche färbe
Haben Sie schon bemerkt, dass
Butter im Sommer gelblicher ist als
im Winter? Diese Erscheinung ist
¦ganz natürlich und hat weder mit
der Frische noch mit einem kunstlichen

Farbstoff zu tun : Im Sommer,
wenn die Kühe auf der Weide saftiges

Gras fressen, enthält die Milch
mehr Carotin, Provitamin A;
dadurch wird auch die Butter leicht
gelblich gefärbt.

Fur 1 kg Butter benötigt man 25
Liter reine frische Milch. Von ihr
erhält Butter alle wertvollen
Bestandteile wie das Milchfett.
kleinste Mengen von Eiweiss.
Milchzucker und Phosphatiden:
Vorzugsbutier enthalt zusatzlich
die Vitamine Aund D. Zahlreiche
Fettsauren ergänzen sich gegenseitig

ideal. Der niedrige Schmelzbereich

um 28 bis 35 "Celsius und
der natürliche Emulsionszustand
bewirken die günstige Verdaulichkeit

Butter wird vom Korper rasch
aufgenommen: deshalb ist sie eine
geeignete Energiespenderin für
Kinder und Erwachsene, insbesondere

fur altere Leute. Da Butter den
Kreislauf nur schwach belastet,
spielt sie zudem in der Diätküche
einewesentliche Rolle.
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Auf direktem Weg aus reiner Milch
hergestellt, enthalt Butter nie
künstliche Zusätze. Je nach
Herkunft des »Rohstoffes-, des
Rahms, erhält die Butter jedoch
ihren spezifischen Geschmack. -
Kennen Sie die verschiedenen
Sorten?

mende Sirtenrahm verleiht ihrden
chuschtigen Charakter. Besonders
fein schmecken Roschti oder

• »Gschwellti» mit RUSTICA-Butter.

der Marke FLORALP erfüllt
allerhöchste Qualrtatskriterien. Täglich
frisch aus angesäuertem Milchrahm

produziert, wird Vorzugsbutter

strengsten Kontrollen
unterzogen.

ROSALP heisst die aus nicht
angesäuertem Rahm hergestellte
«Süssrahnv-Vorzugsbutter. Wie
FLOR ALP enthalt auch ROS ALP
Butter Vitamin A und D. Vorzugsbutter

ist der beste Brotaufstrich.

RUSTICA ensteht aus einer
Mischung von Milch- und Sirtenrahm.

Der aus der Käserei stam-

besteht aus einer Mischung
verschiedener, auch auslandischer
Buttersorten. Sie darf in keiner gut
geführten Küche fehlen.

GOURMET-Butter eignet sich speziell

furs Braten. Ihr ist durch Einsieden

der wässnge Anteil entzogen
worden: dadurch kann sie hoch
erhitzt werden, ohne zu verbrennen.

Köche von Rang und Namen
schworen auf diese Butter.

PS: Eine Anzahl gluschtiger
Rezepte, nützlicher Tips und lustiger

Ideen finden Sie im farbig
illustrierten Butterbuch.
Es ist zu Fr. 19.- erhältlich beim
ZVSM. Weststrasse 10,
3000 Bern 6
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